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Besinnung 

Monatsspruch für April 2019 

Jesus Christus spricht:  
Siehe, ich bin bei euch alle 
Tage bis an der Welt Ende. 

 (Mt 28,20) 
 

Die Monatslosung für April ist einer 
der bekanntesten Verse der Bibel.  
Er wird bei jeder Taufe gelesen, 
denn es ist der letzte Satz des soge-
nannten Tauf- oder Missionsbe-
fehls.  
Dieser Satz ist fast so etwas wie die 
Zusammenfassung der ganzen fro-
hen Botschaft Gottes: Ich bin bei 
Euch, egal, ob es Euch gut geht und 
Ihr Euch freut oder ob es Euch 
schlecht geht und Ihr am Ende seid. 
Ich bin da, denn ich habe auf dieser 
Erde gelebt und erfahren, was Le-
ben in dieser Welt bedeutet. "Ich 
bin der Gott, der mit Euch ist." - so 
verkündet Gott seinen Namen im 
Alten Testament und so wird Jesus 
auch bei seiner Geburt genannt: 
Immanuel - Gott ist mit uns.  
In den Geschichten um Jesus wird 
erzählt, wie Jesus mit seinen Jün-
gern gelebt hat. Auch darin können 
wir erfahren, wie nah Gott uns in 
Jesus Christus gekommen ist. Und 
wie nah er uns auch jetzt ist. Beson-
ders deutlich wird das an den Fes-
ten Karfreitag und Ostern, die wir 
jetzt im April feiern. Denn Jesus 
erlebt auch den Tod, damit auch wir 
im Sterben nicht allein sind. Und er 
wird vom Tod auferweckt und lebt, 

damit auch 
wir am 
Ende unse-
res Lebens 
auf ein 
Leben bei 
Gott hoffen 
dürfen. Es 
gibt nichts, 
was uns 
von Gott 
trennt bis 
zum Ende der Welt. 
Auch heute ist Gott da in seinem 
Wort, in seinen Geboten. Wir 
erfahren seine Gegenwart, wenn 
wir zu ihm beten, wenn wir sein 
Wort zu  leben versuchen. Und das 
geht eben, egal, wo wir uns befin-
den. Egal, ob wir ein Handy-Netz 
haben oder nicht. 
 „Ich bin bei Euch!“ - Das ist schon 
eine gewaltige Zusage. Gott ist nicht 
eine unerreichbar ferne Schicksals-
macht,  sondern er ist uns nahe 
gekommen auf dieser Erde und will 
mit uns durch unser Leben gehen.  
Die Jünger damals hat diese Bot-
schaft "bewegt". Sie sind los gezo-
gen, um anderen Menschen davon 
zu erzählen. Und auch wir geben 
diese Botschaft bei jeder Taufe wei-
ter, um dem Täufling deutlich zu 
machen: "Was auch immer in Dei-
nem Leben passiert, Du bist nie 
allein. Du hast einen Gott, der mit 
Dir ist." 
Ihre  Dr. A. Überrück, Pastorin 

 



Rückblick
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Heinrich Drösemeyer - 30 Jahre Posaunenchorleiter 

Im Dezember konnten wir ein beson-
deres Jubiläum in unserer Kirchenge-
meinde feiern.  
Heinrich Drösemeyer leitet seit 30 
Jahren unseren Posaunenchor.  
Am 2. Advent beim Gottesdienst in 
der Stechinelli-Kapelle spielte der 
Posaunenchor und das war Anlass, 
das Jubiläum zu würdigen.   

Heinrich Drösemeyer 
bekam dabei auch 
eine "Chorleiter-
Weste",  damit für 
alle auch nach außen 
hin deutlich erkenn-
bar wird, wer in un-
serem  Posaunenchor 
das Sagen hat, denn 
oft kommt es vor, 

dass aus Mangel an Bläsern sich unser 
Chorleiter in die erste Stimme bege-
ben muss, um mitzublasen (was er 
allerdings auch ganz gerne tut!). 
Im Anschluss an den Gottesdienst war 
die Gemeinde noch zu einem Glas 
Sekt vor der Stechinelli-Kapelle einge-
laden, um mit dem Jubilar anzusto-
ßen. 

Geburtstagskaffee 

Alle zwei Monate laden wir die Ge-
burtstagskinder ab 70 zum Geburts-
tagskaffee ein. Bei gutem Kuchen, 
den die Mitarbeiterinnen des Be-
suchsdienstkreises selbst backen und 
Schnittchen (auch die sind selbst ge-
macht) für die, die keinen Kuchen 

mögen oder noch etwas 
Herzhaftes nach dem Kuchen 
brauchen, verbringen wir 
einen gemütlichen Nachmit-
tag miteinander.  
Eine Andacht leitet den 
Nachmittag ein, dann wird 
ausgiebig geklönt und gesun-
gen. Die Geburtstagskinder 
dürfen Wünsche äußern. 
Manchmal kommen ganz 
viele, weil alle so gerne sin-

gen, ein anderes Mal wird lieber ge-
klönt. Freude bereitet es allen eigent-
lich immer! Neugierig geworden? 
Dann: Herzlich willkommen! Und wer 
zu seinem Einladungsdatum nicht 
kann, ist auch beim nächsten Termin 
gerne gesehen. 



Mittwoch,
27. März 2019

und
08. Mai 2019  

Jeweils 18.30 Uhr

Eintritt frei!

Orgel und 

mehr ?! 

… Musik zum Feierabend, 

entspannen, runterkommen 

und chillen ….

Axel La Deur
spielt 
auf der Janke-Orgel 
der St. Michael-Kirche
zu Wietze

5

Aktuelles
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„Es ist noch Platz“ 
Weltgebetstag 2019 
„Kommt, alles ist bereit“ und „Es ist 

noch Platz“ hieß es beim diesjährigen 
Weltgebetstag für Frauen. Im Mittel-
punkt des von katholischen und evan-
gelischen Frauen gestalteten Gottes-
dienstes stand in diesem Jahr das 
Gleichnis vom Festmahl aus dem Lukas-
Evangelium.  
Das Motto „Es ist noch Platz“ hätte 
dabei nicht 
passender 
sein kön-
nen: Es 
wäre durch-
aus noch 
Platz für 
mehr Besu-
cher in der 
St. Michael 
Kirche ge-
wesen und 
zunächst waren die Organisatorinnen 
durchaus ein wenig enttäuscht.  Nichts-
destoweniger feierten die rund 30 Teil-
nehmer den Gottesdienst und das an-
schließende Mahl gemeinsam mit so 
viel Freude, dass am Ende des Abends 
Gastgeberinnen wie Besucher zufrieden 
und gut gelaunt nach Hause gingen. 
Alle Beteiligten waren sich einig, dass 
das ein guter Start ins anschließende 
Wochenende war. 
Das Partnerland in diesem Jahr hieß 
Slowenien. Das kleine zwischen Öster-
reich, Ungarn, Italien und Kroatien 
gelegene Land, einst Teil Jugoslawiens, 
ist seit 2004 Mitglied der Europäischen 
Union und gehört seit 2007 dem Euro-
Raum an. Alpen, Mittelmeer und sanfte 
Weinberge bieten eine große land-

schaftliche Abwechs-
lung. Die Bevölkerung ist 
mehrheitlich katholisch 
geprägt, doch geht die 
religiöse Bindung der Mehrheitsgesell-
schaft wie allerorten immer weiter 
zurück. Dieses und andere Details über 
Slowenien, das mitunter mit der Slowa-
kei verwechselt wird, erfuhren die Teil-
nehmer des Weltgebetstags zu Beginn 
des Gottesdienstes in einem kleinen 
Diavortrag. In einem  

Anspiel veranschaulichten die katholi-
schen und evangelischen Frauen das 
Gleichnis vom Festmahl szenisch. Die 
vielen gemeinsam gesungenen, ausge-
sprochen fröhlichen Lieder bildeten 
eine stimmungsvolle Überleitung zum 
anschließenden Essen. 
Im Gemeindesaal der St. Michael Kirche 
stand bereits alles bereit. Die Gastgebe-
rinnen servierten Deftiges und Süßes 
aus Slowenien. Gurken in Buttermilch, 
Gulaschsuppe, knuspriges Brot, Hefeku-
chen mit Nussfüllung, Hackfleischröll-
chen und selbstgebackener Hefezopf 
ließen keinen Gast hungrig zurück. Am 
Ende waren alle sich einig: Es mag noch 
Platz gewesen sein, aber alle, die dabei 
gewesen sind, hatten viel Spaß.  
P. Mende-Gürel 

Rückblick
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Rückblick
20 - C + M + B - 19  
Sternsinger in Wietze 
mit Spendenrekord  
Die Aktion Dreikönigssingen 2019 fand 
in diesem Jahr zum 60. Mal statt und 
stand  unter dem Thema:  
Segen bringen - Segen sein.  
Wir gehören zusammen in Peru  
und weltweit.  
Auch in diesem Jahr wurden unsere 
Sternsinger von vielen Familien, Institu-
tionen  und Firmen aufgenommen. So 
haben wir 47 Familien, 9 Geschäfte, 
Polizei, Rathaus und Außenstelle, Spar-
kasse, 2 Arzt-Praxen, 1 Zahnarztpraxis, 
1 Apotheke, Fitness-Club,  8 Altenheime 
und unser Erdölmuseum, 3 Kinderta-
gesstätten und unsere Schule besuchen 
können. Auch viele spontane Begeg-
nungen mit den Sternsingern hat es 
gegeben. Und alle haben sich über den 
Besuch der Sternsinger sehr gefreut. 
Neben dem Gewinn des persönlichen 
Kennenlernens bei vielen guten Begeg-
nungen konnten unsere Sternsinger 
auch noch das hervorragende Ergebnis 
in Höhe 
von EUR 
2.511,76 
erzielen.  
Für die-
ses groß-
artige 
Ergebnis 
sagen wir 
ein herz-
liches 
Danke-
schön.  
Einer der Höhepunkte war wieder der 
Abschluss in unserer Schule.  

In der voll besetzten Aula haben zu-
nächst die Schulkinder eine Geschichte 
vorgespielt und die Sternsinger ihre 
Geschichte vorgetragen und der Se-
gensspruch wurde dann über der Tür 
angeschrieben.  
In diesem Jahr waren wir mit zwei 
Gruppen unterwegs, unsere Sternsinger 
haben es mit ihrem besonderem Ein-
satz geschafft, dass wir alle, die dies 
wünschten, besuchen konnten, um so 
den Segen Gottes in die Häuser und 
Wohnungen zu bringen.  
Die folgenden Mädchen und Jungen mit 
den Begleitern sind in diesem Jahr für 
die  gute Sache unterwegs gewesen: Als 
Sternenträger: Max Going und Sascha 
Wenzel, , als Kaspar: Ciara Oehler und 
Bruno Koch, als Melchior: Henrike Crull 
und Bella Wenzel, als Balthasar: Karoli-
na Wenzel und Marlon Schneermann, 
sowie als Begleiter/in: Frau Brigitte 
Mock, Frau Inge Pfad, Frau Ariane Wen-
zel und Herr Jürgen Pfad. 

 
In diesem Jahr konnten wir auch den 
Bürgerbus nutzen. Herr Franz Meyer 
hat die Sternsinger ganz sicher zu allen 
Gastgebern gefahren. Herzlichen Dank 
auch dafür.  
Ganz herzlichen Dank allen Sternsin-
gern und Begleitern für den tollen Ein-
satz.   Jürgen Pfad 
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Rückblick

5. Stechinellitag am 29. Juni 2019 
Der diesjährige Stechinellitag wird bereits am 
29. Juni  stattfinden.  
Also: Vormerken, denn es gibt wieder ein be-
sonderes Programm:  
Der erste Teil des Konzertes wird in der St. Mi-
chael-Kirche stattfinden. Danach ist Zeit zum 
Kaffee trinken oder um zu Fuß zur Stechinelli-
Kapelle zu gehen oder mit dem Fahrrad dorthin 
zu fahren, wo dann Teil 2 und 3 des Programms 

stattfinden, wobei es zwischen den beiden Teilen Stechinelli-Wein und 
nichtalkoholische Getränke geben wird.  
Genauere Inhalte zum Programm und die genauen Anfangszeiten ent-
nehmen Sie bitte zu gegebener Zeit den Wietzer Nachrichten, dem nächs-
ten G-Boten und den Aushängen. Wir freuen uns auf den Tag mit Ihnen. 
 

Aktuelles

Heilig Abend - Krippenspiel in St. Michael 

Beim Heiligabend-Gottesdienst mit 
Krippenspiel war unsere St. Michael-
Kirche bis auf den letzten Platz be-
setzt, manche Besucher mussten 
sogar stehen.  
Trotzdem sprang die Begeisterung der  
vierzehn Mädchen und Jungen zwi-
schen vier und vierzehn Jahren zu den 
Gottesdienstbesuchern über, die vor 
allem den Kindern die Geschichte der 
Geburt Jesu nahebringen wollten. Mit 
einer glitzernden und funkelnden 
Zeitmaschine sind sie zurückgereist 

und konnten so 
erleben, wie 
Maria und Jesus 
sich auf den be-

schwerlichen 
Weg nach Beth-
lehem machten, 
dort das Jesus-
kind in einem 
Stall zur Welt 
kam und die 
Hirten begeistert 

waren, weil Gott ihnen und uns nahe 

gekommen ist.  
Vielen Dank an alle Mitwirkenden! 
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Gruppen und Kreise

Monatslosung April 2019

Jesus Christus spricht: Siehe, ich bin bei euch 

alle Tage bis an der Welt Ende. Mt 28,20  

Besuchsdienst-
kreistreffen*: 

28. März, 23. Mai um 15.30 Uhr im Gemeindehaus 

Celler Tafel: Ausgabe: montags ab 14.00 Uhr im Gemeindehaus 

Frauenfrühstück*: 
Samstag, 9. März und 15. Juni um 9.00 Uhr im 
Gemeindehaus 

Frauenfrühstücks-
team: 

Nach Absprache,  um 19 Uhr im Gemeindehaus 

FIFF Wietze : 
In Zusammenarbeit 
mit der Ev. Familienbil-
dungsstätte-Fabi, 
Celle,  im Gemeinde-
haus in St. Michael: 
Ansprechpartner: 
Frau  Dr. 
Schönenberger 
Tel.: 0162 7332495, 
oder Herr Mame Tel.: 
01763 / 444 7191 

Integrationsdeutschkurs:  Di., Mi. und Do.  
 von 09:00 Uhr - 10:30 Uhr 
 Dieser ist nun auch für Männer offen. 
 Kinderbetreuung nach Absprache möglich 
 

Krabbelgruppe:  Freitag 09:00-10:00:    
  

Formularausfüllhilfe: Termine nach tel. Anmeldung 

 unter  0162 / 7332495 
 

Kurdischunterricht:  Sprechen und schreiben für 

 Anfänger.  Termine auf Anfrage.  

Geburtstagskaffee:  16. April, 18. Juni um 15.00 Uhr im Gemeindehaus 

Handarbeitskreis: mittwochs ab 14.30 Uhr im Gemeindehaus 

Kirchenchor: dienstags ab 19:30 Uhr im Gemeindehaus 

Nachbarschafts-
treffen:  

14. März, 11. April, 9. Mai, 13. Juni,   14.30 Uhr im 
Gemeindehaus (jeden 2. Donnerstag im Monat) 

Kirchenvorstands-
sitzung, öffentlich:  

Monatlich, Termine bitte im Pfarrbüro erfragen, Tel. 8443 

Posaunenchor:  montags ab 19.30 Uhr im Gemeindehaus 

Spielräume: 
28.03., 11.04., 23.05., 13.06. um 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus  

Die-Neue-Basis e.V. 
Selbsthilfegruppe, Mi. 19.00-21.00 Uhr im Gemeindehaus, 
Beginn 13. März und dann vierzehntägig 

*gefördert durch EEB Hannover 
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So, 10.03. 
Invokavit 

10.00 Stechinelli Gottesdienst mit Taufen P. Überrück 

Mi, 13.03. 16.00 Haus Wahl Gottesdienst P. Überrück 

Do, 14.03. 10.15 Haus Wachutka Gottesdienst P. Überrück 

Fr, 15.03. 11.00 Kita Andacht Pn. Überrück 

So, 17.03. 
Reminis-
zere 

10.00 St. Michael Gottesdienst 
anschl. Kirchenkaffee 

Pn. Überrück 

Fr, 22.03. 11.00 Kita Andacht KiTa- Team 

So, 24.03. 
Okuli 

10.00 St. Michael Gottesdienst zum 
Lektorensonntag 

Lektor Daum 

Fr, 29.03. 11.00 Kita Andacht Pn. Überrück 

So, 31.03. 
Lätare 

10.00 St. Michael Gottesdienst mit 
Abendmahl (Saft) 

Pn. Überrück 

Mi, 03.04. 18.00 Hirtenhaus 
Jeversen 

Abendgottesdienst Pn. Überrück 

Fr, 05.04. 11.00 Kita Andacht Pn. Überrück 

So, 07.04. 
Judika 

10.00 St. Michael Familiengottesdienst mit 
anschließendem Brunch 

Pn. Überrück 

Mi, 10.04. 16.00 Haus Wahl Gottesdienst Pn. Überrück 

Do, 11.04. 10.15 Haus Wachutka Gottesdienst Pn. Überrück 

Fr, 12.04. 11.00 Kita Andacht Pn. Überrück 

So, 14.04. 
Palmarum 

10.00 St. Michael Gottesdienst 
Jubelkonfirmationen 50+ 
mit Abendmahl (Saft) 

P. Überrück 

Do, 18.04. 
Gründon-
nerstag 

11.00 Kita Andacht Pn. Überrück 

19.00 Gemeindehaus Tischabendmahl 
(Anmeldungen erbeten) 

P. Überrück 

Fr, 19.04. 
Karfreitag 

15.30 St. Michael Gottesdienst zur 
Sterbestunde Jesu mit 
Abendmahl (Wein) 

Pn. Überrück 

So, 21.04. 
Oster-
sonntag 

10.00 St. Michael Festgottesdienst zum 
Ostersonntag mit Taufen 

Pn. Überrück 

Mo,22.04. 
Oster-
montag 

10.00 Stechinelli Festgottesdienst mit 
Taufen und 
Posaunenchor 

P. Überrück 

Fr, 26.04. 12.00 Stechinelli Traugottesdienst P. Überrück 
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So, 28.04. 
Quasimod
ogeniti 

10.00 St. Michael Gottesdienst mit 
Abendmahl (Saft) 

P. Wensch 

Fr, 03.05. 19.00 St. Michael Abendmahlsgottesdienst 
zu den Konfirmationen 

PP. Überrück 

Sa, 04.05. 16.00 Stechinelli Konfirmationsgd. 1  PP. Überrück 

So, 05.05. 
Miserikor-
dias 
Domini 

10.00 St. Michael Konfirmationsgd. 2 PP. Überrück 

Mi, 08.05. 16.00 Haus Wahl Gottesdienst Pn. Überrück 

Do, 09.05. 10.15 Haus Wachutka Gottesdienst Pn. Überrück 

Sa, 11.05. 16.00 Stechinelli Konfirmationsgd. 3  PP. Überrück 

Sa, 18.05. 15.30 Stechinelli Traugottesdienst P. Schwarz 

So, 19.05. 
Kantate 

10.00 St. Michael Gottesdienst 
anschl. Kirchenkaffee 

Lektor Daum 

So, 26.05. 
Rogate 

10.00 St. Michael Gottesdienst  Lektor Daum 

Do, 30.05. 
Himmel-
fahrt 

11.00 Hirtenhaus 
Jeversen 

Gottesdienst unter den 
Eichen mit Posaunenchor 

P. Überrück 

Sa, 01.06. 14.30 Stechinelli Traugottesdienst Pn. Überrück 

So, 02.06. 
Exaudi 

10.00 St. Michael Gottesdienst P. Überrück 

So, 09.06. 
Pfingst-
sonntag 

10.00 St. Michael Festgottesdienst Pn. Überrück 

Mo, 
10.06. 
Pfingst-
montag 

10.00 Stechinelli Festgottesdienst P. Überrück 

Mi, 12.06. 16.00 Haus Wahl Gottesdienst P. Überrück 

Do, 13.06. 10.15 Haus Wachutka Gottesdienst P. Überrück 

So, 16.06. 
Trinitatis 

10.00 St. Michael Gottesdienst mit Taufen P. Überrück 

So, 23.06. 
1.So.n.Tri. 

10.00 St. Michael Gottesdienst 
anschl. Kirchenkaffee 

Pn. Überrück 
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Ökumene 

1958 - 2018 

 

 

 

 

Veranstaltungen: 
21.3.19 19.00 Uhr Vortrag: 
  *Friedensjäger – Suche nach Frieden und 
  jage ihm nach* Jahreslosung 2019 
  Referent: Hans-Peter Bock 
11.4.19 19.00 Uhr Dia-Abend: Kolping Jubiläum u. a. 
04.5.19 18.00 Uhr Hl. Messe mit Angelusgebet für unseren Ehrenpräses 
  Rudolf Meier, anschl. Jubilarehrung und Abendessen 
16.5.19 19.00 Uhr Vortrag:  
  *Karl Barth – Kirchenvater des 20. Jahrhunderts* 
  Referent: Hans-Peter Bock 
30.5.19 Christi Himmelfahrt: 10.00 Uhr Hl. Messe oder 
  Wortgottesdienst, anschl. Grillen, gemeinsam mit der 
  Seniorengemeinschaft 
 

Seniorennachmittage:  28.03 und 25.04.19 jeweils 15.00 Uhr, 

     30.5. siehe oben 
  

Wenn nichts anderes angegeben, immer im Pfarrheim in Wietze, Ergänzungen 
und Änderungen werden rechtzeitig bekannt gegeben. Interessierte Gäste sind 
stets willkommen. 
 
 

 

 

 
 
 

Gottesdienste: 
Jeden 1. Samstag im Monat:  um 18.00 Uhr Hl. Messe 
Jeden 3. Sonntag im Monat:  um 09.00 Uhr Hl. Messe 
Weitere Gottesdienste werden rechtzeitig angekündigt. 

 
seit 1910 

 

 Brauchen Sie noch ein Geschenk,  z. B. zum 
Geburtstag oder zum Jubiläum??? 
 

Wie wäre es mit einer Flasche "Vino de Stechinelli",  rot 

und weiß, 0,75 l je für 6,50€ die Flasche? Und Sie tun damit noch etwas 
Gutes:  
Sie unterstützen die Anschaffung einer neuen Orgel für die Stechinelli-
Kapelle.  Zu beziehen bei EDEKA in Wietze oder im Pfarrbüro! 



Rückblick
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Du meine Seele, singe! 

Jeden Dienstag um 19:30 treffen sie 
sich: die Mitglieder des Kirchencho-
res. Unter Daniel Kunerts fröhlicher 
Anleitung werden zunächst die 
Stimmbänder gelockert und mit 
Atemübungen der Körper auf die 
Chorprobe vorbereitet. Dann folgt 
eine bunte Reihe an christlichen Lie-
dern, vom einfachen Kanon bis zum 
vierstimmigen Chorsatz. Intensiv 
werden die einzelnen Stimmen -
Sopran, Alt, Tenor und Bass - dabei 
einzeln geübt, dann die Stücke in 
zwei-, drei- und schließlich auch vier-
stimmigem Chorgesang zusammen-
gesetzt. Meistens geht es dabei lustig 
zu ..., wenn die Bässe zum Singen mal 
wieder in den musikalischen Keller 
absteigen oder die Soprane ihre en-
gelsgleichen Töne erst noch von den 
Wolken pflücken müssen. Oft wird 
nach dem Singen bei einem Stück 
Kuchen oder einer Tasse Tee auch 
noch ein kleiner Plausch gepflegt und 
der Dorfklatsch aufgefrischt. 

Warum schreibe ich das hier? So oder 
ähnlich sehen wohl die Chorproben in 
allen Kirchenchören aus… warum also 
nochmal drüber schreiben? 
Die Antwort ist einfach: Wir brauchen 
Nachwuchs. Unser Chor ist über die 
Jahre geschrumpft (wie fast alle Chö-
re, ob nun kirchlich oder weltlich 
geprägt) und benötigt dringend eine 
kleine Bluttransfusion, also frisches 
Blut in Form neuer Sänger und Sänge-
rinnen.  Hier kommt also der Aufruf: 
Wer Lust hat, mal auszuprobieren, 
wie gut Singen der Seele tatsächlich 
tut, möge sich gerne an Daniel Kunert 
oder Kent Gürel wenden, oder auch 
einfach mal am Dienstagabend spon-
tan vorbeikommen. Das Argument: 
„Meine Stimme ist zu nichts zu ge-
brauchen“ lassen wir nicht gelten, 
Chorsingen ist eine Gemeinschafts-
leistung und jeder steuert einen klei-
nen Teil zum Gesamtklang bei. Und 
keine Angst: Wir beißen nicht, wir 
bellen höchstens!        K. Gürel 
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Neues aus der Kita: 

Wer, Wie, Was ? 

Wer nicht fragt, bleibt dumm! 

 
Mit diesem Slogan beginnt für die 
Schulkinder in unserem Kindergarten 
jeden Montag eine aufregende Zeit. 
Los ging es Anfang Februar mit dem  
Erscheinen von Professor Quark und 
seiner Kollegin. Die beiden hatten 
sich für die Kinder zum Thema Luft 
und Wasser an den drei folgenden 
Montagen viele spannende und auf-
regende Experimente ausgedacht. 
Als Erstes haben wir einen Ausweis 
erstellt, um 
die Qualifika-
tion und den 
Zutritt zum 
Labor zu 
haben. An-
schließend 
wurde aus-
probiert, 
gemischt, 
beobachtet 
und analysiert. Bei einigen Experi-
menten brauchten die Kinder Geduld 
und Ausdauer, bis die Versuche ge-
klappt haben. Es gab aber auch Ver-
suche, die nicht funktioniert haben, 

und die Kinder waren traurig, aber 
mussten es akzeptieren. Viel Spaß 
hatten die 
Kinder z.B. 
beim Ei Trick 
und beim 
„automati-
schen“ Auf-
blasen eines 
Luftballons 
durch Brau-
sepulver, 
welche Gegenstände schwimmen, 
welche nicht, und warum die Gum-
mibärchen beim Tauchen nicht nass 
werden und viele interessante Expe-
rimente mehr. Am Ende waren die 
Kinder und wir uns einig, dass es 
noch viele Dinge gibt, die erforscht 
und ausprobiert werden können, die 
Zeit war leider viel zu kurz. Für die 
Zukunft sind aber neue Stunden des 
Experimentierens geplant. 
 Heike Mauer 
 

Personalveränderungen in 
unserem Haus 

 

Mein Name ist  
Sonja 
Bockelmannn. 
Seit dem 
8.1.2019 bin 
ich als 
Erzieherin in 

der Ev. Kindertagestätte tätig. 
Nach meiner Ausbildung  bin ich 
nach Norderney gegangen und habe 
dort 15 Jahre als Erzieherin in einer 
Rehaklinik für Kinder und 
Jugendliche gearbeitet. 

Aus der KiTa
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Aus der KiTa

Monatslosung Mai 2019:

Es ist keiner wie Du, und ist kein Gott außer Dir.          2 Sam 7,22  

Als "alte" Wietzerin fühle ich mich mit 
dem Ort und der Einrichtung sehr 
verbunden.  
Ich freue mich auf eine schöne und 
erlebnisreiche Zeit. 
 

Mein Name ist Stephanie Kappmeier  
Salmanis. Ich bin staatlich 
anerkannte Erzieherin. 

Ich bin 
Mutter 
von zwei 
wunder-
baren 
Kindern 
und lebe 
mit 
meiner 

Familie in Celle.  
Meine Berufserfahrung sammelte ich 
überwiegend im Krippenbereich und 
freue mich nun ein Teil des Teams 
der evangelischen Kindertagesstätte 
St. Michael in Wietze zu sein. 

Dienstjubiläum 

Ach wie die Zeit vergeht: Am 01. 
März 2019 feierte Frau Irmgard 
Babigian 25-jähriges Dienstjubiläum.  
Eine Kollegin, die das pädagogische 
Konzept der Einrichtung mit ihren 
Fähigkeiten und Fertigkeiten zielge-
richtet mit weiterentwickelt hat. Mit 
ihrem Fachwissen bereichert und

unterstützt Sie die Arbeit mit den 
Kindern und Familien. 
Individuell, ermutigend, annehmend, 
liebevoll und zugewandt begleitet sie 
Kinder, Eltern und Kollegen durch 
ihre Kindergartenzeit.  
Wir wünschen Frau Babigian noch 
erfüllende, bereichernde Berufsjah-
re, die sie ihre tägliche Arbeit mit 
Freude erledigen lassen. 

Termine 

Kirche mit Kindern wieder am 
 07. April 2019 um 10.00 Uhr,  
im Familiengottesdienst.  
Wie schon fast Tradition, laden 
wir im Anschluss zum gemeinsa-
men brunchen ein. Inge Riegel 
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In der Stechinelli-Kapelle 
Wieckenberg,   
am Samstag, 11.05.2019  
um 16.00 Uhr: 
Borchers, Robin          Kothenweg 5 
Hornbostel, Mattis   

Fuhrberger Str. 5 
Kille, Lukas                Neue Str. 13 
Krüger, Lennard      Stechinellistr. 9 
Lindwedel, Lotta Emily    

Alte Schule 2 
Schell, Milaine       Posener Weg 11 
Stalle, Damaris             Sandkamp 8 
Stalle, Merle Elisa        Sandkamp 8 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In der St. Salvator-Kirche in 
Tilleda wird  
am 25.05.2019 konfirmiert: 
Maul, Leonard Sebastian   

 Schwarzer Weg 16 
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Die nächsten Frauenfrühstücks-Termine: 
 

 

am Sonnabend,  
den 9. März  2019, 9.00 Uhr 
 

Thema:    "Reifen Sie schon  oder  
     altern Sie noch?"  
Referent/in:     Dorothea Stockmar, Fabi Celle 
      

am Sonnabend,  
den 15. Juni   2019, 9.00 Uhr 
 

Thema:    "Rajasthan, Delhi, 
          Hinduismus  
          und Sikh-Religion" 

Referent/in:    Dr. Annemarie  

        Liebig-Bunke, Wietze 

Ort:  im Gemeindehaus  
 in St. Michael, Wietze, Steinförder Str. 12 
 

Die Kosten betragen 9 €. 
 

Anmeldung: Pfarrbüro Tel.:  8443 
 

 

 

Kirchenkaffee und mehr... 
 

Nach dem Sonntagsgottesdienst noch zu einem 
Kaffee oder Tee mit ein paar Keksen oder einem 
Stück Kuchen im Gemeindehaus zusammensitzen, 
den Gottesdienst ausklingen lassen, klönen ....  
Einmal im Monat ist das möglich, beim Kirchen- 
kaffee. Lassen Sie sich auch einladen!  
Die nächsten Möglichkeiten sind:  
17. März, 07. April mit Brunch, 23. Juni  

 

Lust auf ein neues Spiel?  

Dann sind die SPIELRÄUME das Richtige…  
Wir treffen uns einmal im Monat und 
probieren neue Spiele aus… 
 

Wer Lust hat, bringt sein Lieblingsspiel mit und erklärt es den 
anderen…   und dann wird zusammen gespielt. 
Von Mensch-ärger-dich-nicht bis zu Geschicklichkeits-spielen, 
von Ligretto bis zum „Siedeln“…    
Möglich ist alles, was den Spielern Spaß macht.  
 

Die nächsten Spielräume sind am:  28.03.,  11.04. , 23.05. 
und 13.06. jeweils ab 19:30 im Gemeindehaus in St. Michael.  
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Jubelkonfirmationen 2019 
Bald ist es wieder soweit. Am    
    14. April 2019  
(Palmsonntag) findet die nächste 
Jubelkonfirmation statt. 
Diejenigen, die 1944, 1949, 1954, 
1959, und 1969 in unserer Kir-
chengemeinde konfirmiert wur-
den, wurden schriftlich zu Ihrer 
Goldenen, Diamantenen, Eisernen, 
Gnaden- und Kronjuwelen-Konfirmation eingeladen, sofern wir die 
Adressen ermitteln können. 
Diejenigen, die keine Einladung erhalten haben, oder die nicht in unse-
rer Gemeinde konfirmiert wurden, aber zu diesen Jahrgängen gehören, 
sind ebenfalls herzlich eingeladen. In diesem Fall melden Sie sich bitte. 
Und wenn es Konfirmandinnen/en des Jahres 1939 gibt, die gerne den 
80. Jahrestag ihrer Konfirmation feiern möchten, melden Sie sich auch 
bitte. Wir freuen uns. 

Neue Selbsthilfegruppe 
in Wietze 

Ab dem 13. März bekommt die 
Selbsthilfegruppenlandschaft in 
Wietze Zuwachs. 
Dem Verband  Die-Neue-Basis e.V. 
ist es gelungen einen jüngeren mo-
tivierten Gruppenleiter zu finden, 
der ab dem 13. März im Gemeinde-
haus der Ev.-luth. St. Michael-
Kirchengemeinde  Wietze, Steinför-
der Str. 12 eine Selbsthilfegruppe 
mit dem Schwerpunkt "Suchter-
krankungen"  begleitet. 
Kommen können alle, die bereits 
betroffen sind oder aber an ihrem 
Trink- oder Suchtmittelkonsum et-
was ändern möchten und natürlich 

 

 
 

deren Ange-
hörige. Dabei 
ist es egal, ob 
Mann oder 
Frau. Die Gruppe ist nicht anonym, 
aber politisch neutral. Die Teilnah-
me an den Gruppenstunden ist na-
türlich kostenlos. Der DNB e.V. ist 
ein Selbsthilfeverband mit mittler-
weile 37 Gruppen in unterschiedli-
chen Landkreisen und bietet Hilfe 
zum abstinenten Leben. 
Kontakt: Detlef Ciszynski, Tel.: 0172 
3109039 oder 05143 93465 
www.suchthilfe-nds.de 



Wir unterstützen diesen Gemeindebrief:

Wenn auch Ihr Name hier erscheinen soll: 84 43

Bestattungsinstitut Helmers, Inh.: Karsten Hellie,   
 An den Kellerwiesen 2, Tel.:  8470     

Bäckerei Bernd und Frank Kappelmann GBR,  
 Nienburger Str.6, Tel.:  85 58 

Dr. Peter Hanebuth, Nienburger Str. 40, Tel.:  98 91 0 

Familie Wilfried Böttcher, Am Salzberg 51, Tel.:  2581 

Familie Gürel, Posener Weg 10 A, Tel.:  51 76 

Familie Meißner, Hornbostel, Tel.:  2179 

Familie Schümann, Buschweg 12, Tel.: 986770 

Frankfurter Rollenpapier Industrie Jahn oHG, 
 DEA-Str. 30/32, Tel.:  98 66 90 

Friseurteam Haarmonie, Petra Riewestahl,  
 Steinförder Str. 87A, Tel.:  98 74 40 

Herbert Falk, Wieckenberger Weg 23, Tel.:  4608 

Heide-Apotheke Axel Lahann, Steinförder Str. 28, Tel.:  84 73 

Heidjerstube, Inh. M. Krüger, Steinförder Str. 60, Tel.:  6 04 

Hermann Holzbach, Hornbosteler Str. 19 

Imkerei Wieckenberg, Friedrich Thienel, Kirchfeld 24, Tel.: 4681 

Kleintierpraxis Dr. Bungenstock,  
 Wieckenberger Str. 12, Tel.: 92 5 92 

Heinrich Lange, Ginsterweg 1, Tel.:  83 84 

Malerbetrieb Achim Roeszies, Hornbosteler Str. 1, Tel.:  16 24 

Sanitär-Heizung-Klempnerei, Hermann Hornbostel GmbH und Co.KG 
 Hunäusstr. 1, Tel.: 346 

Schweißtechnik Fierus, Rohr-und Anlagenbau,  
 Dea-Str. 8, Tel.:  88 90 0 

Seniorenheim Marianne Wachutka, Steinförder Str. 86, Tel.: 22 80 

Senioren- und Pflegeheim Wahl, Steinförder Str. 116, Tel.:  98 97 0 

Steuerberater Buchweitz und Partner, Schachtstr. 38, Tel.: 367 

Taxi-Schanz, Sandgartenfeld 9, Hornbostel,Tel.:   8770 

Zahnärzte Dres. Gaudszuhn, Steinförder Str. 22, Tel.:  85 74 

Zahnärztin Dr. Annemarie Liebig-Bunke,  
 Nienburger Str. 29, Tel.:  83 55 

 

Wir suchen Spender/Sponsoren, die unseren Gemeindebrief 
unterstützen! 

 

 


